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See the notice on TED website

409519-2026 - Competition
Germany – Research and development services and related consultancy services – Schaffung 
eines performancebasierten Bewertungshintergrundes für das Schüttel-Abriebverfahren nach TP 
Gestein-StB, Teil 6.6.3
OJ S 113/2026 15/06/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Email: forschungsvergabe@bast.de
Legal type of the buyer: Central government authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Schaffung eines performancebasierten Bewertungshintergrundes für das Schüttel-
Abriebverfahren nach TP Gestein-StB, Teil 6.6.3
Description: Die Wasserempfindlichkeit von Fremdfüller sowie des Eigenfüllers der feinen 
Gesteinskörnung hat einen entscheidenden Einfluss auf die Mörteleigenschaften von Asphalt, 
welche wiederum in direktem Zusammenhang mit dem Gebrauchsverhalten des Baustoffs 
stehen. In der aktuellen Norm DIN EN 13043 „Gesteinskörnungen für Asphalt und 
Oberflächenbehandlungen für Straßen, Flugplätze und andere Verkehrsflächen" ist die 
Wasserempfindlichkeit von Fremdfüller und Eigenfüller bereits als wesentliches Merkmal 
verankert. Forschungsarbeiten haben die Eignung und die Vorzüge des Schüttel-
Abriebverfahrens zur Bestimmung dieser Wasserempfindlichkeit bei feinen 
Gesteinskörnungen nachgewiesen. Aufgrund dieser Erkenntnisse haben die D-A-CH-Länder 
beschlossen, die Wasserempfindlichkeit, geprüft mittels des Schüttelabrieb-Verfahrens, als 
wesentliches Merkmal für die feine Gesteinskörnung in den laufenden CPR-Acquis-Prozess 
einzubringen. Ein zentrales Problem bei der Ableitung eines Bewertungshintergrundes direkt 
aus Versuchstrecken ist jedoch die dafür erforderliche lange Liegedauer, was den Prozess 
erschwert. Es besteht weiterhin Bedarf an einer fundierten wissenschaftlichen Untermauerung 
und Optimierung des Verfahrens. Das übergeordnete Ziel dieses Forschungsvorhabens ist die 
Schaffung eines performancebasierten Bewertungshintergrundes für das Schüttel-
Abriebverfahren nach TP Gestein-StB, Teil 6.6.3. Der spezifische Nutzen des FE-Vorhabens 
liegt darin, dass die Forschungsergebnisse unmittelbar in das Technische Regelwerk (TP 
Gestein-StB, TL Gestein-StB) einfließen sollen. Durch eine konkretisierte Prüfvorschrift für das 
Schüttel-Abriebverfahren entsteht die Möglichkeit, gezielt qualitativ hochwertige feine 
Gesteinskörnungen herzustellen, was langfristig zu einer deutlichen Erhöhung der 
Dauerhaftigkeit und Nachhaltigkeit von Asphaltbauweisen führt. Für die Konzeption der 
Bearbeitung können insbesondere folgende Vorüberlegungen berücksichtigt werden: AP 1 - 
Literaturstudie AP 2 - Expertenbefragung AP 3 - Optimierung des Prüfverfahrens AP 4 - 
Evaluierung der Optimierung AP 5 - Stichprobencharakterisierung AP 6 - Erstellung eines 
Bewertungshintergrundes AP 7 – Auswertung und Empfehlungen
Procedure identifier: e41981ed-9604-4687-9f8c-b224317bdaf6

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/409519-2026
mailto:forschungsvergabe@bast.de
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Internal identifier: Z2d - FE 06.0127/2026/BGB
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: Es gelten die für das Verfahren veröffentlichten 
Teilnahmebedingungen (Nr. 3 der Vergabe- und Vertragsunterlagen).

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 73000000 Research and development services and related 
consultancy services

2.1.2.  Place of performance
Town: Bergisch Gladbach
Postcode: 51427
Country subdivision (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 252 100,84 EUR

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Es gelten die in § 123 
GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe. Nichtvorliegen der genannten 
Ausschlussgründe sind nachzuweisen durch Eigenerklärung, siehe Vergabeunterlage Nr. 4 
(vgl. Teilnahmebedingungen Nr. 4.4).

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Schaffung eines performancebasierten Bewertungshintergrundes für das Schüttel-
Abriebverfahren nach TP Gestein-StB, Teil 6.6.3
Description: Die Wasserempfindlichkeit von Fremdfüller sowie des Eigenfüllers der feinen 
Gesteinskörnung hat einen entscheidenden Einfluss auf die Mörteleigenschaften von Asphalt, 
welche wiederum in direktem Zusammenhang mit dem Gebrauchsverhalten des Baustoffs 
stehen. In der aktuellen Norm DIN EN 13043 „Gesteinskörnungen für Asphalt und 
Oberflächenbehandlungen für Straßen, Flugplätze und andere Verkehrsflächen" ist die 
Wasserempfindlichkeit von Fremdfüller und Eigenfüller bereits als wesentliches Merkmal 
verankert. Forschungsarbeiten haben die Eignung und die Vorzüge des Schüttel-
Abriebverfahrens zur Bestimmung dieser Wasserempfindlichkeit bei feinen 
Gesteinskörnungen nachgewiesen. Aufgrund dieser Erkenntnisse haben die D-A-CH-Länder 
beschlossen, die Wasserempfindlichkeit, geprüft mittels des Schüttelabrieb-Verfahrens, als 
wesentliches Merkmal für die feine Gesteinskörnung in den laufenden CPR-Acquis-Prozess 
einzubringen. Ein zentrales Problem bei der Ableitung eines Bewertungshintergrundes direkt 
aus Versuchstrecken ist jedoch die dafür erforderliche lange Liegedauer, was den Prozess 
erschwert. Es besteht weiterhin Bedarf an einer fundierten wissenschaftlichen Untermauerung 
und Optimierung des Verfahrens. Das übergeordnete Ziel dieses Forschungsvorhabens ist die 
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Schaffung eines performancebasierten Bewertungshintergrundes für das Schüttel-
Abriebverfahren nach TP Gestein-StB, Teil 6.6.3. Der spezifische Nutzen des FE-Vorhabens 
liegt darin, dass die Forschungsergebnisse unmittelbar in das Technische Regelwerk (TP 
Gestein-StB, TL Gestein-StB) einfließen sollen. Durch eine konkretisierte Prüfvorschrift für das 
Schüttel-Abriebverfahren entsteht die Möglichkeit, gezielt qualitativ hochwertige feine 
Gesteinskörnungen herzustellen, was langfristig zu einer deutlichen Erhöhung der 
Dauerhaftigkeit und Nachhaltigkeit von Asphaltbauweisen führt. Für die Konzeption der 
Bearbeitung können insbesondere folgende Vorüberlegungen berücksichtigt werden: AP 1 - 
Literaturstudie AP 2 - Expertenbefragung AP 3 - Optimierung des Prüfverfahrens AP 4 - 
Evaluierung der Optimierung AP 5 - Stichprobencharakterisierung AP 6 - Erstellung eines 
Bewertungshintergrundes AP 7 – Auswertung und Empfehlungen
Internal identifier: Z2d - FE 06.0127/2026/BGB

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 73000000 Research and development services and related 
consultancy services

5.1.2.  Place of performance
Town: Bergisch Gladbach
Postcode: 51427
Country subdivision (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 252 100,84 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: . - Eine aktuelle Bankerklärung (nicht älter als drei Monate 
nach Ausstellungsdatum), Körperschaften des öffentlichen Rechts können die finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch eine Eigenerklärung nachweisen. und - ein aktueller Nachweis über 
eine bestehende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden, die über die Gesamtlaufzeit des Forschungsvorhabens Gültigkeit besitzt oder 
eine Eigenerklärung, in der der Bieter bestätigt, dass er sich im Fall der Zuschlagserteilung 
dazu verpflichtet, eine Berufs- bzw. Betriebshaft-pflichtversicherung im o. g. Sinne 
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abzuschließen und den entsprechenden Nachweis vorzulegen. Körperschaften des 
öffentlichen Rechts können den Rechtsstatus durch eine Eigenerklärung nachweisen. Die 
aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Kenntnisse und Erfahrungen in der Bearbeitung von 
Fragestellungen zur Verwendung von Gesteinskörnungen im Straßenbau, nachzuweisen 
durch mindestens zwei abgeschlossene Referenzprojekte aus den letzten 5 Jahren - 
Einzutragen in die Referenzliste Nr. 1. Die aufgeführten Anforderungen sind 
Mindestanforderungen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Schüttel-
Abriebverfahrens nach TP Gestein-StB, Teil 6.6.3, nachzuweisen durch mindestens ein 
abgeschlossene Referenzprojekt aus den letzten 10 Jahren -Einzutragen in die Referenzliste 
Nr. 2 Die aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Technische Ausstattung: Nachweis der Verfügbarkeit der 
Ausstattung zur Durchführung der Prüfungen: • Schüttel-Abriebverfahren nach TP Gestein-
StB, Teil 6.6.3 • Wasserempfindlichkeit von Asphalt-Probekörpern nach TP Asphalt-StB, Teil 
12 • Einaxialer Zugversuch und Abkühl-versuch nach TP Asphalt-StB, Teil 46 A (siehe 
Eigenerklärung 1) Die aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Qualität
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=867506

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867506

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867506
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867506
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867506
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Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 20/07/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 13 Weeks
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: siehe § 56 VgV
Information about public opening: 
Opening date: 20/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Additional information: Die Angebotsöffnung ist nicht öffentlich.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt
Information about review deadlines: Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten folgende 
Fristen: - Einlegung einer Rüge als Voraussetzung für den Nachprüfungsantrag, § 160 Abs. 3 
S.1 Nr.1 GWB: Innerhalb von 10 Kalendertagen nach Erkennen des Vergabeverstoßes. - 
Einlegung eines Nachprüfungsantrages, § 160 Abs. 3 S.1 Nr.4 GWB: Spätestens 15 Tage 
nach Zurückweisung der Rüge durch den öffentlichen Auftraggeber. - Feststellung der 
Unwirksamkeit einer Zuschlagserteilung: Innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bewerber/Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung.
Organisation receiving requests to participate: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Organisation processing tenders: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Official name: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Registration number: 0204:991-00122FUE-48
Postal address: Brüderstraße 53
Town: Bergisch Gladbach
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Postcode: 51427
Country subdivision (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Country: Germany
Contact point: Referat Z2, Externe Forschungsvergabe
Email: forschungsvergabe@bast.de
Telephone: 000
Internet address: https://www.bast.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0001
Official name: Bundeskartellamt
Registration number: t:022894990
Department: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228 9499 0
Fax: +49 228 9499163
Internet address: https://bundeskartellamt.bund.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0002
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: c5ee0e41-5193-4ece-968b-0e254af3b9cf  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 11/06/2026 15:10:31 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German

mailto:forschungsvergabe@bast.de
https://www.bast.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice publication number: 409519-2026
OJ S issue number: 113/2026
Publication date: 15/06/2026
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